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Sehr geehrte Frau Bildungsdirektorin, liebe Silvia 

Sehr geehrte Frau Volkswirtschaftsdirektorin, liebe Carmen 

Geschätzer Herr Präsident des Stiftungsrats, lieber Peter 

Sehr geehrter Herr Direktor des UZH Space Hub, lieber Oliver 

Geschätzte Gäste aus der Pollitik, Wissenschaft, Wirtschaft und 

Gesellschaft 

Liebe Space Fans 

 
«Mein Vater erklärt mir jeden Sonntag unsere neun Planeten». Haben Sie 

als Kind auch diese Eselsbrücke gelernt, um sich die Reihenfolge der 

neun Planeten unseres Sonnensystems zu merken? Heute leben Sie mit 

dieser Gedankenstütze leider hinter dem Mond. Pluto, dem Äussersten 

und Kleinsten, wurde 2006 der Planetenstatus aberkannt. Die 

Entdeckung neuer Himmelskörper in den Aussenbezirken des 

Sonnensystems hat zu einer neuen Planetendefinition geführt. Seither ist 

Pluto ein Zwergplanet – und da waren’s nur noch acht. Folglich mussten 

auch neue Eselsbrücken erfunden werden. Wie eine kurze Recherche 

zeigt, kennt die Kreativität dabei keine Grenzen. Hier ein Beispiel: 

«Manche Vegetarier essen Milka-Joghurt Schokolade und niesen» 1 . 

Natürlich gibt es auch eine am Original angelehnte Version: «Mein Vater 

 
1 https://www.sterngucker.de/planeten/merksatz-planeten/ 

https://www.sterngucker.de/planeten/merksatz-planeten/
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erklärt mir jeden Sonntag unseren Nachthimmel.»2 Sie merken schon, 

meine Damen und Herren, das Weltall bietet nicht nur Stoff für 

Naturwissenschaftlerinnen, auch Geisteswissenschaftler können sich 

austoben! Das ist übrigens kein Witz: Bei uns an der Universität Zürich 

wird das Universum genauso aus der Perspektive der Theologie, der 

Philosophie oder der Literaturwissenschaften erforscht. Das gefällt mir als 

Rektor der vielfältigsten Universität der Schweiz natürlich besonders gut! 

 

Doch nochmals zurück zu Pluto: Seit dem Downgrade zum 

Zwergplaneten sind schon fast 20 Jahre vergangen. In der Zwischenzeit 

hat die Weltraumforschung unser Wissen über das Universum nochmals 

enorm erweitert. So sehr, dass wir heute in der Lage sind, dieses Wissen 

anzuwenden. Der Weltraum ist zu einer Werkstatt für Nutzungen auf der 

Erde geworden – und umgekehrt. Und: die Universität Zürich ist nicht erst 

mit dem UZH Space Hub in vorderster Linie dabei. Im Jahr 2018 

gegründet, vereint und koordiniert der UZH Space Hub die Luft- und 

Raumfahrtaktivitäten an der Universität Zürich. Daran angeschlossen 

sind über dreissig hochrangige Forschungsgruppen in den Bereichen 

Space Life Science, Erdbeobachtung, Astrophysik sowie Drohnen. Mit 

diesem Innovationscluster, seiner interdisziplinären Ausrichtung und 

seinen translationalen Anstrengungen ist es der Universität Zürich in 

kürzester Zeit gelungen, im Bereich Raum- und Luftfahrt international 

nicht nur ihre Spitzenposition zu propagieren, sondern eben auch für 

dieses Thema wiedererkannt zu werden.  

 
2 https://www.spektrum.de/alias/seit-pluto-nur-noch-zwergplanet-ist-neue-merksprueche-fuer-die-
planetenordnung/968396 

https://www.spektrum.de/alias/seit-pluto-nur-noch-zwergplanet-ist-neue-merksprueche-fuer-die-planetenordnung/968396
https://www.spektrum.de/alias/seit-pluto-nur-noch-zwergplanet-ist-neue-merksprueche-fuer-die-planetenordnung/968396
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Ein paar Highlights dieses internationalen Erfolgs möchte ich kurz 

aufgreifen: 

- Aus den Medien haben Sie sicher lesen können, dass hier Flüge in 

der Schwerelosigkeit durchgeführt werden. Wer hat sich denn 

schon einmal Gedanken darüber gemacht, was mit Zellen passiert, 

wenn sie sich ohne Schwerkraft vermehren, und welchen Einfluss 

das hat. Natürlich kann man das als Grundlagenforschung ohne 

direkten Nutzen anschauen, aber die biologischen Erkenntnisse 

aus diesen Experimenten werden direkt Eingang in die Biologie und 

zusätzlich der Nutzung der Raumfahrt finden. 

- Das gilt ebenso für die Erdbeobachtung, für welche wir Ihnen eine 

fantastische Führung einer weltweit einzigartigen Kamera 

vorbereitet haben. Diese Kamera ist so empfindlich, dass sie die 

molekulare Zusammensetzung der Erdoberfläche und der 

Atmosphäre messen kann.  

- Natürlich kommen auch die Drohnen nicht zu kurz. An der UZH 

werden Methoden entwickelt, wie Drohnen ohne externe Referenz, 

wie zum Beispiel ein GPS, selber navigieren können.  

 

Sie sehen meine Damen und Herren, jetzt rede ich mich wieder selber in 

Begeisterung und sollte mich dabei kurz halten. Darum nenne ich keine 

weiteren Beispiele sondern komme wieder zum Thema zurück.  

 

Mit seinem Hautpsitz im Innovationspark Zürich spielt der UZH Space 

Hub auch eine wesentliche Rolle beim Aufbau und Ausbau zukünftiger 
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Weltraumwirtschaft. Die Verbindung von Forschung, Innovation und 

Industrie ist hier einmalig. In der Halle 4 können sich Startups einmieten, 

Büros, Fluglabor- und Werkstattflächen mitnutzen sowie von einer 

hochmodernen Labor-Infrastruktur profitieren. Hier enstehen 

zukunftsweisende nationale und internationale Forschungs- und 

Entwicklungsprojekte, auf deren Ergebnisse wir alle gespannt sein dürfen. 

Die Eröffnung der Halle 4 ist ein Meilenstein: für die Universität Zürich, für 

den Kanton Zürich und für die innovative Weltraumforschung, die einen 

Mehrwert für die Gesellschaft schaffen will. 

 

Insbesondere sind wir sehr stolz, mit der ETH und der EMPA im 

Innovationspark agieren zu können. Der Mehrwert der Zusammenarbeit 

aller wissenschaftlichen Organisationen auf dem Gelände ist in keinster 

Weise zu unterschätzen. Wir befinden uns hier in einer Situation von 

freundschaftlichem Wettbewerb und unglaublich hoher Synergien. Die gilt 

es für den Standort Zürich und die Schweiz zu nutzen. 

 

Bevor ich das Wort gleich an Oliver Ullrich übergebe, dem Direktor des 

UZH Space Hub und damit dem eigentlichen Experten für Raumfahrt an 

der Universität Zürich, möchte ich Ihnen meinen Dank aussprechen. Ich 

danke allen, die dazu beigetragen haben, diesen einmaligen Raum für 

Forschung, Innovation und Zusammenarbeit zu ermöglichen. Ihr Einsatz 

für die Halle 4 hat sich gelohnt – das werden Sie schon heute sehen, 

wenn Sie die Ausstellung des UZH Space Hub besuchen. Lassen Sie sich 

begeistern, dass die grösste Universität der Schweiz auch ein 

grossartiges Raumfahrtprogramm hat. 
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Damit übergebe ich das Wort Oliver Ullrich und wünsche Ihnen allen 

einen spannenden und bereichernden Abend. Herzlichen Dank. 


